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Zur Sache

Hitler sorgt für
rote Köpfe

Wifn/Bi ri in -r Keiner will
ihn «haben» Streit um Adolf
Hitlers Staatsbürgerschaft

«Ja an dem alten Witz ist
schon was than Dass man es

hierzulande nämlich verstanden

hat aus Beethoven einen
Österreicher und aus Hitler
einen Deutschen zu machen»

schreibt Georg Markus im

«kurier»

Aber so einlach wie sich das

eine deutsche Landtagsabgeordnete

vorstellt, durlten
die historischen Tatsachen
auch nicht umzukehren seilt
62 Jahre nach dem Tod des

«Fuhiers» vei langt die nie-
dersachsische Politiken in Isolde

Saalmann class dent geburtigen

Osten eicher Adoll Hitler

die 1912 verliehene
deutsche Staatsbürgerschaft
abzuerkennen sei Die Aulle-

gung in Deutschland ist gioss
in Ostei leich durfte sie noch

bevorstehen tr wai zwar ab

1925 kein Osten eichei mein

Aber auch noch kein Deutscher

da Adoll Hitler in
seinem Grossenwahn selbst nicht
bereit war um die deutsche

Staatsbürgerschaft zu ersuchen

Sonnt blieb er dei
«Deutscheste aller Deutschen» nun
sieben Jahie staatenlos Eist
1912 klappte es dann Hitler
bewaib sich in Biaunschweig
um die Stelle eines Regierungsrates

und so winde ei
automatisch Deutsche!

Dei 11 istoi iker Geihard Jag-
schitz lolgeit abei Hellend
«Flu politische Gags ist die

Person Hitlers jedoch
ungeeignet » Tatsächlich Finwuk-
lich unappetitliche! politischer
Gatt ist aufgebauscht woiden

Ausgelesen
Ein Ostergeschenk besonderer Art:

Mieten Sie sich für
49,36 Euro/Stunde

einen Brigadier
Im Prinzip kann
man beim
österreichischen Heer
alles mieten

VON Uf/VKl 1) 4. S(HlltK

Was selbst viele Österreicher

nicht wussten Sie können

einen Panzer oder einen Bri-
gadiei mieten Ausgelost hat

diesen Wirbel dei Aultritt der

Gardemusik beim PR-Guru

Wollgang Rosam voi dessen

Villa in Wien-Hietzing Nur
die Gaidemusik ist keine

Militai musik sondern ein pn-
vatei Zusammenschluss von
Wienei Militaimusikern
Militärkommandant Fianz Reiss-

nt'i kann eine Unilormtrage-
eilaubnis geben Fur die

Abnutzung dei IJniloim und dei

Musikinsti umente müssen die

«outgesoureten» Militärs fünf

Prozent der Einnahmen ans

Bundesheer abfuhren wie der

«Kuriei» zu berichten weiss

«Mieten kann man abei im

Prinzip auch alles andere»

erklart dazu BH-Sprecher Hei -

beit Kliding gegenüber der

Wiener Tageszeitung Allerdings

muss die Vermietung von

«weltpolitischer Relevanz»

sein und eine Genehmigung
dei Bundeswirtschaltskammei

vorliegen Die meisten

Mietvertrage gibts bei Veranstaltungen

Die Pieise sind nicht auf

Gewinn ausgerichtet Nicht
die Armee kassiert, sondern

der Finanznnnister Em Rekrut

ist bereits um 8,21 Euro

pro Stunde zu haben Selbst ein

Brigadier ist nnt 49 16 Euro
noch ein Schnäppchen Wenn

das nui nicht Schule macht1

[ "vneitlTK nur rinn «iijcj rrn unit
l rinzip tuch tlks nuhit er huitrmii

Bundesheer-Mietpreise
S70 Black Hawk,

i 6929 Euro/Stunde inklusive Tre bstoff und Besatzung

it rnusihi un birtui/L bei Rui Null (i

Kampfpanzer Leopard 2 A4

88 58 Euro/km inklusive Betriebskosten aber onne Personal

Da Huna «kiaia» ci/gf Inldluh au/ n/i lim Ii du Bundahia-
Mutpiasi in I mi) hauupn miinluli /in S70-Blaik Hank 6929 /i
Standi mkl habstof/ und Baatanut, kamp/puma I aipaiil 2 14

88 SS pio km inkl Bitiuhskaslai abnahm l'nsonal l'iania-
bunke 2000 600 2S /in laipsiuil:unit Ihdiaulik Kuupinba^ti
28 81 p Standi mkl Bunthmnllil ahm l'inanul Piaimibaal
and Stuimhaol 0 5/ p' Standi ahm l'awntil (uatizunma m li/v-
biltlunqshiiintii Dappil'inuna 22 72 l ttrilzininui 12 40 kai
pinal 14 48 liutnant 21 27 aila Bu^aihei 49 16 I uinlSatnial-
stundi

Hitlergruss
Yvlrdon -i /nlz Drei
Westschweizei Armeeangeho-
i ige sind vom Militärgericht 2

m Yverdon wegen Rassendis-

kiiminieiung zu bedingten
Geldstrafen verurteilt worden
Dei Militaiauditoi verurteilte
einen 21-jaluigen Wallisei
DnteiolTizier zu einer bedingten

Geldstrale von 40 Tagen
zu |c 80 Franken, der glcich-
altnge Waadtlandei l nteiOffizier

auch bedingt (25 Tage
zu je 60 Flanken) und derGrc-
nadieisoldat mit 15 Tagen zu

je 100 Franken bedingt

Klassische «Räuberpistole»
S\l/bi RCi (A) -i Em Ubeilall im Duschiaum dei lleeies-

veiwaltung m der Salzbuiger Schwaizenbeigkaseine lui die

Staatsanwalt eine klassische «Räuberpistole» um die Veiun-

treuung von 10000 Euro zu vei tuschen Der angeklagte
Unteroffizier leugnet die Vorwui fe Was am 6 luni 2006 passiei t sein

soll, schildert der 46-lahi ige so «Ich bin um 5 45 IJhi untei

der Dusche gestanden Da sptue ich einen I ultzug, will
nachschauen Da steht plötzlich ein IJnitoimieitei voi nui, schüttet

mir atzende Flüssigkeit in die Augen Ich hab nichts mein gesehen

» Zumindest nicht das Gesicht des Taters Emestaik behaat-

te Hand ohne Ring will ei allerdings schon eikannt haben Dei

Mann habe den Tresorschlussel vom Kleulei haken genommen
und 10 000 Euio ans dem Sale geiaubt Die Staatsanwaltin Bai-
bara Feichtinger ist ubei zeugt «Sie haben den Uberlall wegen
ihrer Schulden ei funden » Und nun Der Piozess winde zur
Einvernahme zahlreicher Zeugen vei tagt

«Neue Risiken»
L wot nimm -i Dei SVP-
I andesteil Obeiaargau und die
SVP I angenthal künden den

piominenten Retlnei an, dei

am 11 September um 20 Ulli
im «Baien» leleueien wud
Unsei Vei teidigungsmiiiistei
und SVP-Bundesiat Samuel

Schund weide ubei «Neue
Risiken» reden Ztu Spiache
kamen u a «I ei i oranschlage.
Euro 08 odei auch die Aimee
dei Zukiinlt» I in vielveispie-
chender Voi Ii ag. wenn sogai
die Ainice dei 7iikiuift «Neue

Risiken» vei Im gl

Ich mache mir die gute Inhumation

zur Gewohnheit und wünsche

Armi[-Logistik, jeden Monat in

meinem Briefkasten Zuerst zwei

Monate gratis Dann im preiswerten

Abonnement

Name
Vorname
Adresse
PLZ/Ort

Fur ein Jahr nur
Fr. 32.-

Bitte ausfüllen und in fran
kiertem Kuvert senden an
Armee Logistik, Abonnements-!
dienst, Postfach 2840, 6002 '

Luzern - Fax 041 240 38 69 '
I

Adress- und Gradänderungen
fur Mitglieder SFV: Zentrale Mutationsstelle SFV Postfach 5036
Oberentfelden, Telefon 062 723 80 53, EMail mut@fourier ch

fur Mitglieder SOLOG: Zentrale Mutationsstelle SOLOG, Opfi
konerstrasse 3, 8304 Wallisellen, Telefon 044 877 47 17
Fax 044 877 47 48, EMail mut@solog ch

fur Mitglieder VSMK: VSMKZentralvorstand, Postfach 761,
3607 Thun 7, EMail marcokeller@swissonline ch
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